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GR ANGERER Christoph NEOS

StRin BOLLAUF Susanne SPÖ

GR BRUNNER Roman SPÖ

GR CIPAK Martin FPÖ

GRin ERBEN Karin LIB&G

GRin FENBÖCK Ilse ÖVP

GRin HLAVKA-DE MARTIN Barbara SPÖ

GR JAKSCH Walter SPÖ

StRin KAUKAL Beatrix SPÖ

GR KIRNBERGER Andreas ÖVP

GR KÖCKEIS Friedrich SPÖ

GR LIEHR Florian ÖVP

StRin MARINGER Christiane LIB&G

Vizebgm. MATZKA Mag. Dr. Christian SPÖ

GRin MAYER Elisabeth ÖVP

GRin NEMEC Inge SPÖ

StR OPPITZ Albrecht ÖVP

StR PANNOSCH Mag. Karl SPÖ

GR PUTZ Christian SPÖ

GR RECHBERGER DI Claus   SPÖ

GR RÖHRICH Christian SPÖ

GR SAVIC Rodoljub SPÖ

Bürgermeister SCHLÖGL Mag. Karl SPÖ

GRin SCHMIDL Margaretha LIB&G

GR SCHWARZ Herbert SPÖ

StR SEDA Michael SPÖ

GR STEINBICHLER Ing. Stefan SPÖ

GR TEUFL Thomas SPÖ

GRin TRAURIG Monika SPÖ

GR WEINZINGER Manfred SPÖ

StR WEINZINGER Viktor SPÖ

GR WISZNIEWSKI Karim SPÖ

StR WOLKERSTORFER Harald SPÖ

lesen Sie mehr darüber ab Seite 10 g

Die Mitglieder des Gemeinderates für 
die Funktionsperiode 2015/2020

Bürgermeister Mag. Karl Schlögl und Vizebürgermeister Mag. Dr. Christian Matzka



Magic Gregory

Zauberkunst aus Purkersdorf
Purkersdorf ist ja be-

kannt dafür, dass sich

Künstler aus unter-

schiedlichsten Bereichen

gerne ansiedeln. Vor ein

paar Jahren hat sich hier

noch ein Vertreter einer

ganz besonderen Kunst-

form hinzu gesellt. 

Gregor Schubert (alias

Magic Gregory) wurde

ursprünglich in Wien ge-

boren. Schon mit 13 be-

gann er mit seinem

Vater als Clown aufzu-

treten und studierte dabei  die ersten Zaubertricks ein. Jetzt, mehr

als 20 Jahre später, ist er professioneller Zauberer und tritt mit ei-

genen Shows für Erwachsene und Kinder auf. Dabei reicht sein Re-

pertoire von Close Up Shows bis hin zu ganzen Bühnenshows.

Schon öfter gab es in Purkersdorf die Möglichkeit ihn live zu sehen.

2011 spielte er sein Kinder-Weihnachtsprogramm in Stadtsaal. Aber

auch bei öffentlichen Events wie dem Jakobimarkt, der langen Ein-

kaufsnacht oder auch dem SPÖ-Grillfest war er dabei. Viele Shows

sollen noch folgen.

Wenn er nicht gerade selbst sein Publikum verblüfft, findet man ihm

in seinem Zaubergeschäft „Trickbox“ in Wien. Dort verkauft er nicht

nur Tricks und Literatur, er entwickelt auch viele neue Ideen, berät

andere Zauberer und hilft Neulingen ihren Einstieg in die magische

Kunst zu finden. Ein Besuch ist hier die ganze Woche über von Mon-

tag bis Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 18:00
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Dr. Günther Fuchs
Dr. andreas Reim
notariat Purkersdorf
H a u p t p l a t z  N r.  3

3002 Purkersdor f

Österreich Europa

Tel   +43/2231/67766

Fax +43/2231/67766-6

office@fuchs-reim.at

www.fuchs-reim.at

NOTARIAT PURKERSDORF
U N E N T g E lT l I C H E  R E C H T S A U S K U N F T

F U C H S
& R E I M
N O T A R E

Wir stehen für eine erste unentgeltliche Rechtsauskunft in
Purkersdorf zu folgenden Zeiten gerne zur Verfügung:

termine 2015:

31. März 

28. april 
26. Mai 
30. Juni 
28. Juli 
25. august

29. September 
27. Oktober 
24. november
Dezember keine
kostenl. Beratung!

jeweils 17.00 - 18.00 Uhr

KaRtenveRKaUF | KaRtenPReISe
vorverkauf: 
Rathaus - Finanzverwaltung, Purkersdorf, Hauptplatz 1 (ABO + Karten  Verkauf)
Juwelier G. GInDL, Purkersdorf, Linzer Straße 2 (nur Karten, kein ABO Verkauf)
Kartenpreise: vorverkauf: € 17 abendkassa: € 19          
Klassik-Konzerte-aBO: 3 Konzerte  € 42 
Klassik-Konzerte-aBO für “PUKK-Mitglieder” und für die Freunde des 
“Kulturbund Wiental” 3 Konzerte € 40 (bitte Mitgliedskarte mitbringen). 

FR20.03.2015 | 19.30Uhr

BIZ-Purkersdorf | Konzertsaal
Purkersdorf  | Schwarzhubergasse 5 

Christina LEEb-GRILL | Klavier

SándOR RIGó | Klassisches Saxophon

SAXOVIER
mit Werken von Claude Debussy, 

Pierre Max Dubois, Jaques Ibert, 

Darius Milhaud, Erwin Schulhoff, 

David Johnston, John Williams

Uhr, so wie Samstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Mehr Informationen zu Magic Gregory finden Sie natürlich auch im

Internet unter www.magic-gregory.at. Oder Sie kommen  zur näch-

sten langen Einkaufsnacht im April und lassen sich direkt vor Ort

verzaubern.
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Sehr geehrte Damen 
und Herren!

Auf Grund des Wahlergebnisses
der letzten Gemeinderatswahl
vom 25. Jänner 2015 das meiner
Liste ein Plus von 2,5 % brachte,
hat mich der Gemeinderat in sei-
ner konstituierenden Sitzung
einhellig zum siebenten Mal als
Bürgermeister gewählt. Ich
werde dieses Vertrauen best-
möglich durch meine Arbeit
rechtfertigen. Für mich ist die
hohe Wählerzustimmung Auf-
trag und Verpflichtung zugleich,
unsere      Stadt       weiterzuent-
wickeln. Eine so große Zustim-
mung zu einer politischen Bewe-
gung darf aber nicht dazu
führen, dass andere politische
Gruppierungen aus den Ent-
scheidungsprozessen gedrängt
werden, ganz im Gegenteil, ich
werde alles daran setzen, dass
die anstehenden Anliegen und
Aufgaben in möglichst großer
Übereinstimmung umgesetzt
werden.

Purkersdorf muss weiter positiv

gestaltet werden. Mein Ziel ist es
in unserer Stadt zu gestalten,
einen sozialen Ausgleich zu fin-
den, auf die Wünsche der Bevöl-
kerung einzugehen. Es darf
keinen Stillstand geben, sondern
immer wieder neue Initiativen
und Aktivitäten und ein Mitein-
ander statt einem Gegeneinander. 

Wichtige Ziele für die nächsten
Jahre sind unter anderem, dass
Purkersdorf endlich die 10.000
Einwohnermarke an Haupt-
wohnsitzern überschreitet.
Damit wird die Stadt ca. 1,5 Mio.
Euro zusätzliche Steuereinnah-
men aus Bundesmitteln bekom-
men, was den finanziellen
Spielraum der Stadt erheblich
positiv beeinflussen würde. Ge-
bührenerhöhungen sind grund-
sätzlich nicht geplant. Es sollen
lediglich inflationsbedingte An-
passungen überlegt werden.
Hinsichtlich der Frankenkredite,
die die Stadtgemeinde Purkers-
dorf wie viele andere Kommunen
und Bundesländer auch hat, sol-
len Entscheidungen im Gleich-
klang mit dem Land Nieder-

österreich, das auch Darlehen in
Schweizer Franken aufgenom-
men hat, erfolgen.

Meine wichtigsten Projekte sind
junges leistbares Wohnen. Hier
wird ein Wohnprojekt in der
Tullnerbachstraße umgesetzt.
Weiterer Ausbau unserer Kin-
derbetreuungseinrichtungen im
Bereich der Bad Säckingen-
Straße. Die Schaffung einer mo-
dernen Kleinkinderbetreuung,
die Errichtung eines Seniorenta-
geszentrums neben der Fahr-
schule Purkersdorf, der Erhalt
des Bezirksgerichtes, der weitere
Ausbau unserer Sportanlagen,
des Wienerwaldbades und der
Radwege. 
Ein besonderes Anliegen ist mir
auch, dass ein Solarkraftwerk in
Purkersdorf errichtet wird. Im
Rahmen der Stadterneuerung
plane ich eine Vielzahl von Initi-
ativen. Vom Neubau der Ru-
dolfswarte über die Errichtung
einer modernen öffentlichen
Toilette im Hauptplatzbereich
bis zum neuen Mobiliar für den
Hauptplatz.

Ich hoffe, mit all den geplanten
Aktivitäten Purkersdorf weiter-
hin lebens- und liebenswert zu
erhalten und freue mich auf die
Zusammenarbeit.

Herzlichst

Mag. Karl Schlögl

Bürgermeister

Vor Kurzem veranstalteten die
Sportfreunde Purkersdorf, der SK
Rapid und die Plattform "mehr-
alsfussball.at", ein Benefiz-Hal-
lenturnier für den guten Zweck.
Der Reinerlös kommt zur Gänze
dem Behindertensport zugute.
Gespielt wurde in der Sporthalle
des BG/BRG Purkersdorf - die
Veranstaltung wurde bereits im
Vorfeld von der Stadtgemeinde
Purkersdorf unterstützt. 
Die Grundidee für das Turnier
bestand darin, dem „SK Rapid
Special Needs Team“ mehr
Matchpraxis zu ermöglichen. Auf
der Basis dieser Idee wurde ein
kleines Hallenfußballturnier für
insgesamt 6 Mannschaften auf
die Beine gestellt. Das „SK Rapid
Special Needs Team“ ist übri-
gens die erste Mannschaft unter
dem Banner einer österreichi-
schen Profimannschaft die aus

körperlich
und geistig be-
einträchtigten
Spielern be-
steht.  Die je-
weils 12
Minuten dau-
ernden Spiele
waren auf
einem guten
spielerischen
Niveau. 

Ein Reiner-
lös von 1.200 Euro!
Die Einnahmen setzten sich aus
den Nenngeldern der Spieler,
den Buffeteinnahmen und ver-
steigerter  SK-Rapid-Trikots
sowie neue und einige getragene
Adidas Fußballschuhe der Profi-
spieler zusammen. Nach Abzug
aller Ausgaben freuten sich die
Organisatoren einen Gesamtbe-

trag von 1.200 Euro bekannt
geben zu dürfen, der dem Special
Needs Team als Unterstützung
dient. Unter anderem soll die
Teilnahme an internationalen
Turnieren mit dieser Summe
mitfinanziert werden.

Der Wanderpokal bleibt in
Purkersdorf 
Die Sportfreunde und das Special

Needs Team stellten jeweils zwei
Mannschaften und wurden im
Wettbewerb von der Gastmann-
schaft des SV Lavamünd und dem
Rapid Nachwuchstrainerteam
herausgefordert. Im Spielmodus
"Jeder gegen Jeden" spielte man
sich so den Wanderpokal aus.
Nach insgesamt fünfzehn Spielen
gewann die zweite Mannschaft
der Sportfreunde Purkersdorf mit
nur einem Punkt Vorsprung. Den
Sportfreunden ist es gelungen,
die zweite Auflage des Turniers
wieder in Purkersdorf organisie-
ren zu dürfen. 
Alle Beteiligten waren sich einig,
dass ein positiver Grundstein für
eine künftige Zusammenarbeit
gelegt wurde, um damit verstärkt
auf das Thema Behindertenfuß-
ball in Österreich aufmerksam
machen zu können. Damit wurde
das formulierte Ziel, dass dieses
Turnier den Auftakt zu einer
Reihe von ähnlichen Veranstal-
tungen bilden soll, erreicht.     g

BENEFIZ-Turnier mit dem SK Rapid Special Needs Team

Hallenfußballturnier mit sozialer Fußnote



Im Laufe der Jahre wurden
gemeinsam mit den Öster-
reichischen Bundesforsten
und der MA 49 – Forstamt
der Stadt Wien, die einzel-
nen Informationsfolder zu
den 37 Kernzonen im Bio-
sphärenpark Wienerwald
fertiggestellt. 
Kurz und bündig informieren sie

über die Kernzonen allgemein,

Besonderheiten vor Ort und klä-

ren über das richtige Besucher-

verhalten auf.

Was sind Kernzonen?
Mit einer Gesamtfläche von rund

5.500 ha nehmen die Kernzonen

etwas mehr als fünf Prozent der

Gesamtfläche des Biosphären-

parks ein. Sie sind gekennzeich-

nete und streng geschützte

Waldgebiete. Die Flächen sind

mosaikartig über den gesamten

Biosphärenpark verteilt und

wurden gemeinsam von ökologi-

schen Experten und Grundei-

gentümern ausgewählt und

vertraglich festgelegt. Ökolo-

gisch besonders wertvolle Berei-

che des Wienerwaldes sind darin

enthalten und können sich

fortan natürlich entwickeln. In

Niederösterreich wurden die

Kernzonen zu Naturschutzgebie-

ten erklärt. Die Wiener Kernzo-

nen sind als Landschafts-

schutzgebiete ausgewiesen.

Damit ist die Erhaltung der wert-

vollen Natur auch hoheitlich

langfristig gesichert. Es gilt ein

Sammelverbot für Blumen, Pilze,

Beeren und Holz. Jedes Tier und

jede Pflanze hat einen wichtigen

Platz im natürlichen Kreislauf

des Schutzgebietes und sollte

auch dort verbleiben.

„Urwälder von morgen“
In den Kernzonen werden

Bäume mehrere hundert Jahre

alt, bis sie eines Tages - bedingt

durch Insekten- und Pilzbefall -

absterben oder einfach vom

Wind geworfen werden. Das

Holz vermodert und gibt die ge-

speicherten Nährstoffe wieder in

den natürlichen Kreislauf zu-

rück. Auf diese Weise wachsen

die "Urwälder von morgen"

heran. Manche Tier- und Pflan-

zenarten kommen in den genutz-

ten Wirtschaftswäldern nur

schwer zurecht. Für diese sind

Rückzugsgebiete – wie unsere

Kernzonen – besonders wichtig.
g

Die Folder stehen unter

http://www.bpww.at/quickfin-

der/downloads/folder-und-bro-

schueren/ als Download zur

Verfügung!

Weitere Informationen:

Biosphärenpark Wienerwald

Presseabteilung:

Projektleitung:

DI Harald Brenner

tel: 02233/54 187

hp@bpww.at

Informationsfolder zu den „Kernzonen im Biosphären-
park Wienerwald“ erschienen

Ab 1. Jänner 2015 gibt es
wieder einige neue Be-
träge in der Krankenver-
sicherung (für den Bereich
ASVG-Allgemeines Sozial-
versicherungsgesetz) –
die NÖ Gebietskranken-
kasse informiert: 

Die Höchstbeitragsgrundlage be-

trägt monatlich 4.650,-- € bzw.

täglich 155,-- €, für Sonderzah-

lungen gilt ein Höchstbetrag von

jährlich 9.300,-- €. Die Geringfü-

gigkeitsgrenze liegt bei 405,98 €

pro Monat bzw. 31,17 € pro Tag. 

Die Rezeptgebühr beträgt im

neuen Jahr 5,55 €. Für die Be-

freiung von der Rezeptgebühr

(auf Antrag) gelten folgende

Grenzbeträge: und zwar für Per-

sonen, deren monatliche Netto-

einkünfte 872,31 € (für

Alleinstehende) bzw. 1.307,89 €

(für Ehepaare) nicht überstei-

gen. Ebenso gilt die Befreiung

für Personen, die infolge von

Leiden oder Gebrechen über-

durchschnittliche Ausgaben

nachweisen (chronisch Kranke),

sofern die monatlichen Nettoein-

künfte 1.003,16 € (für Alleinste-

hende) bzw. 1.504,07 € (für

Ehepaare) nicht übersteigen. In

allen Fällen erhöhen sich diese

Beträge für jedes Kind um

134,59 €.

Befreiungen aufgrund der 
Rezeptgebührenobergrenze 

(REGO) enden mit dem 31. De-

zember eines Kalenderjahres.

Die Rezeptgebühren sind daher

ab dem 1. Jänner 2015 wiederum

bis zum Erreichen der Rezeptge-

bührenobergrenze zu bezahlen

(d. h. so lange, bis der Betrag von

2 Prozent des jeweiligen Netto-

einkommens erreicht wird). 

Der Selbstbehalt für Heilbehelfe

(z. B. orthopädische Schuheinla-

gen) und Hilfsmittel (z. B. Krük-

ken) beträgt mindestens 31,-- €;

für Sehbehelfe mindestens 93,--

€. Für Kinder, die das 15. Le-

bensjahr noch nicht vollendet

haben, für schwerbehinderte

Kinder sowie für Personen, die

wegen besonderer sozialer

Schutzbedürftigkeit von der Re-

zeptgebühr befreit sind, gibt es

keine Kostenbeteiligung.

Das Service-Entgelt für die e-

card, das im November 2015 für

das Jahr 2016 fällig wird, beträgt

10,85 €.

Info: Von 1 Euro des Sozialver-

sicherungsbeitrages verbleiben

lediglich 20 Cent der NÖ Ge-

bietskrankenkasse. Um Verwal-

tungskosten zu sparen, hebt die

Krankenkasse die restlichen 80

Cent für andere Stellen (Pen-

sionsversicherung, Unfallversi-

cherung, Arbeitslosenversicher-

ung etc.) ein und leitet diese so-

fort weiter.
g

NÖGKK informiert: 

Neue Beträge in der Krankenversicherung für 2015
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Hausbesuche, Röntgen, Endoskopie, Ultraschall, Chirurgie, 
Zahnstation, EKg, laser- und Magnetfeldtherapie, 
Blutanalyse, labor, Tierkennzeichnung, Hausapotheke 

Telefon und Fax : 02231/64545, notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848

www.tierarzt-purkersdorf.at, e-mail: migl@tplus.at

tIERARzt mag. Katharina migl
3002 Purkersdorf, Linzerstraße 15

Ordination: Mo, Di, Mi, Fr 9-10 und 17-19 Uhr, 
Do, Sa 9-10 Uhr
weitere termine nach vereinbarung !

tERmInE 2015: 12. märz, 9. April  
7. mai, 11. Juni - jeweils 18.00 Uhr

Stadtgemeinde Purkersdorf (Trauungssaal)
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 1 | EINTRITT FREI
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Wie jedes Jahr feier-
ten BewohnerInnen,
ehrenamtliche Mit-
arbeiterInnen am
Faschingsdienstag
ein rauschendes Ko-
stümfest. 
Vom Feuerwehr-
mann bis hin zum
Scheich, alle sind ge-
kommen, um zur
Musik von Roman
Neu-gschwandtner zu singen,
schunkeln und zu tanzen.
Wie jedes Jahr kamen auch wie-
der die Purkersdorfer Typen,
allen voran unser Bürgermeister
Mag. Karl Schlögl, und genossen
das Faschingsfest im SeneCura

Sozialzentrum. Auch die Obfrau
des Samariterbundes Brigitte
Samwald und Obfrau Stellver-
treter Christian Hiel wagten ein
schwungvolles Tänzchen.
Den Höhepunkt bildete der Auf-
tritt des Chors „Miteinander“,

Die „fünfte Jahreszeit“ wurde im 
SeneCura Sozialzentrum Purkersdorf
gebührend verabschiedet!

ein Chor bestehend aus Bewoh-
nerInnen, hauptamtlichen Mit-
arbeiterInnen und Mitarbei-
terInnen des ehrenamtliche Be-
suchsteams. 
Ein ausgiebiges Faschingsbuffet

stand natürlich auch bereit.
Somit fand wieder einmal ein
fröhlicher  Nachmittag im Sene-
Cura Sozialzentrum Purkersdorf
statt.

g

Die „fünfte Jahreszeit“ wurde im SeneCura Sozial-
zentrum Purkersdorf gebührend verabschiedet!
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Fragt man nach was jeder
einzelne mit der Bezeich-
nung „Lebens- und Sozial-
berater“ verbindet
bekommt man spannende
Antworten; selten aller-
dings die richtige. 
Und das ist erstaunlich, denn
immerhin gibt es diesen Berufs-
zweig nun schon seit 25 Jahren! 

Neben der Medizin, der Psycholo-
gie und der Psychotherapie ist die
Lebens- und Sozialberatung einer
der 4 Säulen des österreichischen
Gesundheitssystems. Es handelt
sich um ein reglementiertes Ge-
werbe. Die Ausbildung und Aus-
übung dieses Berufs ist gesetzlich
geregelt. Die Lebens- und Sozial-
beratung gliedert sich zudem in
drei Untergruppen:

• Psychosoziale Beratung
• Ernährungsberatung
• Sportwissenschaftliche 

Beratung

Was diese BeraterInnen tun
ist rasch erklärt:
• Sportwissenschaftliche Berate-
rInnen unterstützen Sie profes-
sionell durch die Erstellung von
ganz individuellen Trainingsplä-
nen, bei einem Rehabilitations-
prozess, sorgen für
Bewegungsimpulse im Alltag und
begleiten Sie auf ihrem Weg zur
mentalen und körperlichen Aus-
geglichenheit.
• ErnährungsberaterInnen leisten
wertvolle Dienste wenn es darum
geht ihre Ernährung ausgewogen
umzustellen, sie helfen Ihnen bei
einer vernünftigen Gewichtspla-
nung und unterstützen Betriebe
bei Gesundheitsprojekten mit
dem Schwerpunkt Ernährung.
• Psychosoziale BeraterInnen sind
Experten wenn es darum geht, sie
im beruflichen und privaten Be-
reich z.B. bei folgenden Themen
zu unterstützen: Jobcoaching, Fa-
milien- oder Beziehungsberatung, 

Persönlichkeitsentwicklung,
Sinnfindung, Umgang mit Le-
bensabschnittskrisen, Gewalt-
und Suchtprävention, aber auch
bei Sterbebegleitung oder Trauer-
arbeit. 

Lebens- und SozialberaterInnen
arbeiten also im präventiven Be-
reich für Privatpersonen sowie
Unternehmen und Organisatio-
nen. Sie stellen ihren Klienten
eine Vielzahl an Werkzeugen und
Methoden zur Verfügung um Er-
krankungen hintan zu halten.
Denn Krankheiten erfordern The-
rapien und dafür sind die Ärzte
und Therapeuten zuständig.  
Wenn Sie sich an Lebens- und So-
zialberaterInnen wenden, können
Sie das in dem guten Gefühl tun,
individuell und professionell be-
raten zu werden. Von einer Per-
son, die fundiert und umfassend
ausgebildet wurde, die ausrei-
chend Praxis unter begleitender
Supervision absolvierte, bevor sie
sich selbständig gemacht hat. 
Und die sich regelmäßig fortbildet
– weil auch das gesetzlich veran-
kert ist. Damit Sie und Ihr Team
im körperlichen und seelischen
Gleichgewicht bleiben! 

Michaela Geier, Dipl. LB

Mobil 0699-10051913

3002 Purkersdorf, 

Dr. Hildgasse 2-8/1/14

www.ccmg.at

Lebens- und SozialberaterInnen – was die nicht alles können!

Individuelle und professionelle
Unterstützung in vielen Lebenslagen.
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Die WIPUR Wirtschaftsbe-
triebe der Stadt Purkers-
dorf GmbH hat das
Geschäftsjahr 2013/2014
mit einem Jahresgewinn
von 112.939,05 Euro 
abgeschlossen. 
Das Projekt „Sanierung Rathaus

Purkersdorf“ wurde programm-

gemäß im Herbst 2014 fertig ge-

stellt, der Baubeginn des

Projekts „Zubau BG/BRG Pur-

kersdorf“ hat im Mai 2014 statt-

gefunden und die Projekte

„Neubau 2-gruppiger Kindergar-

ten Bad Säckingen-Straße 3“ und

„Zubau Kindergarten II, Bad

Säckingen-Straße 7“ stehen un-

mittelbar vor dem Baubeginn.

In der Generalversammlung am

10.02.2015 wurde der Jahresab-

schluss zum 30.06.2014 der

WIPUR Wirtschaftsbetriebe der

Stadt Purkersdorf GmbH festge-

stellt und somit wirtschaftlich

Bilanz über das 15. Geschäftsjahr

der Gesellschaft gezogen. Erfreu-

liches Ergebnis: 

Es war wieder ein stabiles Wirt-

schaftsjahr für die zu 100% im

Eigentum der Stadtgemeinde

Purkersdorf stehende Gesell-

schaft. Die WIPUR GmbH ver-

fügt über eine Bilanzsumme von

34,9 Millionen Euro, ein Anlage-

vermögen von knapp 32 Millio-

nen Euro stehen Kreditver-

bindlichkeiten in Höhe von 16,8

Millionen Euro gegenüber. Der

ausgewiesene Jahresgewinn in

Höhe von € 112.939,05 wurde

auf neue Rechnung vorgetragen.

Zubau zum BG/BRG 
Purkersdorf – Fertig-
stellung Juli 2015

Im Auftrag des Bundesministe-

riums für Bildung und Frauen

errichtet die WIPUR GmbH zur

Zeit einen Zubau zum BG/BRG

Purkersdorf, der über der beste-

henden Sitzstufenanlage auf

einer Stelzenkonstruktion situ-

iert und mit einer Brücke an den

südlichen Gebäudetrakt ange-

bunden wird. 

Das vom Architekturbüro Hüb-

ner ZT GmbH aus Wien geplante

Projekt befindet sich im Bauzeit-

plan - der Schwerpunkt der Ar-

beiten liegt gegenwärtig im

Innenausbau. Die Fertigstellung

des Zubaus zum BG/BRG Pur-

kersdorf ist für Ende Juli 2015

geplant. Rechtzeitig zum Beginn

des Schuljahres 2015/16 kann

der Zubau im September 2015 in

Betrieb gehen.

Neubau Kindergarten Bad
Säckingen-Straße 3 und
Zubau zum Kindergarten
II, Bad Säckingen-Straße 7
Im Auftrag der Stadtgemeinde

Purkersdorf errichtet die WIPUR

GmbH am Grundstück Bad Säk-

kingen-Straße 3 unter Einbin-

dung und Sanierung des

Bestandsgebäudes einen 2-grup-

pigen Kindergarten. Gleichzeitig

wird beim unmittelbar angren-

zenden Kindergarten II, Bad

Säckingen-Straße 7, ein Zubau

von einer Kindergartengruppe

und eine notwendige Erweite-

rung der Allgemeinflächen er-

richtet. Der Baubeginn für beide

Projekte ist in der 2. April-Hälfte

2015 vorgesehen, die Fertigstel-

lung ist für das Frühjahr 2016

geplant.

g

WIPUR – positives Geschäftsjahr 2013/14

Mit lustigen Spielen und aben-

teuerlichen Aktionen im Wald

wird jedes Geburtstagsfest zum

einzigartigen Erlebnis in der

Natur.

Zu jeder Jahreszeit!
Liebe Eltern!

Ab diesem Frühjahr bieten wir

als Kooperations-Partner des

Naturpark Purkersdorf ein span-

nendes und pädagogisch wert-

volles Programm  für das

Geburtstagsfest Ihres Kindes an:

In Begleitung von erfahrenen

Waldpädagoginnen begeben sich

die Kinder auf die Suche nach

dem Schatz im WALD, sind

unterwegs im WALD der Feen

und Zwerge oder entdecken die

Tiere des WALDES. Angesagt ist

dabei jede Menge Spaß und

Unterhaltung bei altersgerechten

Gruppen- und Geschicklichkeits-

spielen oder beim Basteln mit

Naturmaterialien.  Eine Geburts-

tagsjause im Naturparkgasthof

sowie  ein Geschenk für das Ge-

burtstagskind und eine kleine

Erinnerung für die Gäste sind in-

kludiert. 

(ca. 3 stündige Veranstaltung für

bis zu 16 Kinder, mind. 1 erwach-

sene Begleitperson erforderlich)

Weitere Infos und Buchung

unter www.natuerlich-lernen.at

oder www.walderlebt.at 

Wir freuen uns auf 

Ihre Kontaktaufnahme!

Themen-Kindergeburtstag im WALD

Im Naturpark Purkersdorf für Kinder von 4 bis 10 Jahren

Irene Obetzhofer

Zert. Waldpädagogin

Kressgasse 20, 

3013 tullnerbach

tel: 0650 / 603 7178

e-Mail: 

office@natuerlich-lernen.at

www.natuerlich-lernen.at

Janine Peham, 

Jutta Rabenau

Zert. Waldpädagoginnen

Balsaminengasse 19, 

1140 Wien

tel: 0664-1511878

e-Mail: info@walderlebt.at

www.walderlebt.at
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Die Saisoneröffnung im
Wienerwaldbad Purkers-
dorf findet am Samstag,
16. Mai 2015 um 10.00
Uhr statt. Die Eintritts-
preise und Öffnungszeiten
bleiben gegenüber der
Vorsaison unverändert.

Die Betriebsführung des Wiener-

waldbads inklusive Bewirtschaf-

tung des Badbuffets wird - wie

schon in den letzten 9 Jahren -

wieder von der WIPUR Wirt-

schaftsbetriebe der Stadt Pur-

kersdorf GmbH übernommen.

In bewährter Form wird die

WIPUR GmbH an 121 Badetagen

für die Betreuung der Badegäste

tätig sein.

Als Purkersdorfer Gemeindebür-

gerIn (nur Hauptwohnsitz) profi-

tieren Sie in diesem Jahr auch

wieder von den ermäßigten Ein-

trittstarifen. Um diese ermäßigten

Eintrittstarife (in der Tarifaufstel-

lung orange hinterlegt) nutzen zu

können, lassen Sie sich bitte im

Stadtamt (Erdgeschoß, Postein-

gang) eine Tarif-Aviso-Karte

2015 ausstellen. Ohne Tarif-

Aviso-Karte 2015 werden an der

Badkassa keine ermäßigten Ein-

trittskarten ausgegeben!

Purkersdorfer Familien (nur

Hauptwohnsitz) können wieder

von den besonders günstigen

Familiensaisontarifen profitie-

ren – nähere Informationen ent-

nehmen Sie bitte dem Kästchen.

Alle Saisonkarten sind nur an

der Kassa des Wienerwaldbads

ab Samstag, 16. Mai 2015 –

10.00 Uhr erhältlich. Dasselbe

gilt für Saisonkabinen oder Sais-

onkästchen – wichtig: bitte un-

bedingt Passfoto mitbringen -

ohne Passfoto werden keine Sai-

sonkarten ausgegeben!

g

Alle näheren 

Informationen zur 

Badesaison 2015 finden Sie

unter www.wipur.at. 

Auf dieser homepage 

finden Sie ab 16. Mai 2015

auch die aktuelle 

Wassertemperatur des

Sportbeckens des 

Wienerwaldbads. 

Wienerwaldbad Purkersdorf – Saison 2015

ÖFFnUnGSZeIten:
Samstag, 16. Mai 2015 bis Sonntag, 13. September 2015

Mai 10.00-19.00 Uhr
Juni 10.00-19.00 Uhr – Montag-Freitag

09.00-20.00 Uhr – Samstag, Sonn- und Feiertag
Juli, August 09.00-20.00 Uhr
September 10.00-19.00 Uhr

Wienerwaldbad Purkersdorf
tel. 02231/63601-820 (ab 16.05.2015)
Betriebsführung:
WIPUR Wirtschaftsbetriebe der Stadt Purkersdorf GmbH
Geschäftsführer Werner Prochaska, tel. 0676/6337527

Familiensaisonkarte:
Familientarif 1: 1 Erwachsener + max. 2 Kinder bis 15 Jahre €   70,--
Familientarif 2: 1 Erwachsener + mehr als 2 Kinder bis 15 Jahre €   80,--
Familientarif 3: 2 Erwachsene + max. 3 Kinder bis 15 Jahre € 120,--
Familientarif 4: 2 Erwachsene + mehr als 3 Kinder bis 15 Jahre € 130,--

So kommen Sie in den Genuss des Familientarifs:
Schritt 1:
Sie lassen sich im Stadtamt (Erdgeschoß, Allgemeine Verwaltung) eine Familientarifavisokarte 
ausstellen.

Schritt 2:
Mit den Fotos sämtlicher Familienmitglieder, die auf der Familientarifavisokarte angeführt sind, und
der Familientarifavisokarte kommen Sie zum Kassenschalter des Wienerwaldbads (ab 16. Mai 2015
– 10.00 Uhr) und lassen sich für jedes Familienmitglied eine eigene Saisonkarte ausstellen. 
Zu bezahlen haben Sie den jeweils gewählten Familientarif.

Wir suchen Mitarbeiter/innen für den Betrieb des

Buffets im Wienerwaldbad Purkersdorf

Zeitraum: Mitte Mai 2015 bis Mitte 
September 2015

Bei Interesse e-mail an: werner.prochaska@wipur.net

Seite 9 gMärz   | AMTSBLATT
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Ergebnis der Gemeinderatswahl 2015

SPÖ - Liste SchlöglGültige Stimmen ÖvP - team Mayer LIB & G und PUL FPÖ UBP neOS

gesamt 2015 5.378 3.525   65,54% 815    15,15% 596    11,08% 226    4,20% 31     0,58% 185    3,44%

gesamt 2010            5.532          3.497      63,21%      1006       18,19%        871      15,74%          158      2,86%             0        0,00%                0      0,00%

+2,33% -3,03%              -4,66%             +1,35%               0,58%               3,44%
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Die Mitglieder des Purkersdorfer Gemeinderates für die 
Funktionsperioder 2015/2020

v.l.n.r. GR SCHWARZ Herbert GR WEINZINGER Manfred, GRin TRAURIG Monika, GR SAVIC Rodoljub, 

GR KÖCKEIS Friedrich, StRin BOLLAUF Susanne, StR PANNOSCH Karl, GR PUTZ Christian, 

GR RÖHRICH Christian, GR TEUFL Thomas, StR SEDA Michael, GR STEINBICHLER Ing. Stefan, 

StR WOLKERSTORFER Harald, StR WEINZINGER Viktor, Bürgermeister Schlögl Karl, 

GR ANGERER Christoph,  StRin MARINGER Christiane, GRin NEMEC Inge, 

GRin HLAVKA-DE MARTIN Barbara, StRin KAUKAL Beatrix, GR BRUNNER Roman, 

GRin ERBEN Karin, Vizebgm. MATZKA Christian, GR CIPAK Martin, 

GRin FENBÖCK Ilse, GR KIRNBERGER Andreas, GRin MAYER Elisabeth, GR WISZNIEWSKI Karim, 

StR OPPITZ Albrecht, GR LIEHR Florian



dIE nEUE StAdtREGIERUnG
Umweltgemeinderäte/innen: JAKSCH Walter, lIEHR Florian 

Zivilschutzbeauftragte/r: BRAUNER Roland, URBAN Hans, StV

Klimaschutzbeauftragte/r: JAKSCH Walter

energiegemeinderat/in: JAKSCH Walter

Bildungsbeauftragte/r: MATZKA Christian

Jugendbeauftragte/r: Jugendgemeinderat/in: OPPITZ Albrecht

Mobilitätsbeauftragte: lIEHR Florian, RÖHRICH Christian, StV 

Kassenverwalter/in: gANNESHOFER Christian

ausschuss 1 – Finanzen u. Betriebe: Vorsitz Pannosch Mag. Karl

Die neue Stadtregierung Foto: Ursula Burg

v.l.n.r. die StadtärtInnen: Michael Seda, viktor Weinzinger, Harald Wolkestorfer,
Christiane Maringer, Bgm. Mag. Karl Schlögl, Mag. Karl Pannosch, vizebgm. Mag.
Dr. Christian Matzka, Beatrix Kaukal, albrecht Oppitz, Susanne Bollauf

Bürgermeister       BM a.D. Mag. Karl SCHLÖGL, SPÖ
Vizebürgermeister Mag. Dr. Christian MAtZKA, SPÖ

Kassen- und Rechnungswesen
Haushaltsrecht
Voranschlag 
Rechnungsabschluss
Darlehen, Schuldendienst, 
Haftungen, Bürgschaften
Umlagen, NÖKAS
Bedarfszuweisungen, Zuschüsse
nach FAg, Katastrophenfonds-
gesetz und sonstige
Vermietungen, Verpachtungen

gemeindeabgaben, Tarife, Entgelte
für leistungen von gemeindeunter-
nehmungen (zB: Badtarife, Plakatiersy-

stem, Amtsblatteinschaltungen usw.)

Öffentliche Abgaben
Kommissionsgebühren
Stundungen, Ratenzahlungen,
Nachsichten, Abschreibungen
Versicherungsangelegenheiten
Subventionen und Förderungen
Friedhof und alle Betriebe und be-
triebsähnlichen Einrichtungen so-
weit nicht ausdrücklich anders
zugeordnet 

PeRSOnaL
Personalwesen der Stadtgemeinde
inklusive Pensionen, Dienst-
postenplan, Bezugsrecht, Neben-
gebühren, gemeinschaftspflege,
Aus- und Fortbildung. Vorschüsse
und Darlehen an Bedienstete
Dienstverträge

Organe der gemeinde,
geschäftsordnung für gemeinde-
rat, Stadtrat und Ausschüsse
gemeinde/Stadtwappen bzw. -logo 

ReCHt
Behörde II. Instanz
Ortspolizeiliche Verordnungen
gemeindehäuser in Rechtsfragen

Wettbewerbsangelegenheiten im
Sinne der Wettbewerbsbehörden
Wohnungsangelegenheiten in
Rechtsfragen, Mietrecht

Innere Verwaltung, Dienstbetrieb,
Dienstordnung

Aufnahme von Bediensteten, Auflö-
sung von Dienstverhältnissen

Rathaus, Amtsausstattung
EDV, Internet und 
E-government

Verträge, Übereinkommen und son-
stige Kontrakte
gemeindebetriebe in Rechts-
fragen
Kontakt zu österr. und EU- Wettbe-
werbsbehörden
Verfahren vor Rechtsmittel-
instanzen 

Einleitung und/oder Fortsetzung eines Rechtsstreites, Abschluss von
Vergleichen, Verzichten und Anerkenntnissen, sofern es sich nicht um
verwaltungsrechtliche Angelegenheiten handelt
Amtshaftungsfälle

WOHnen
Gemeindewohnungen: gemeindewohnhausanlagen – Verwaltung,
Erhaltung und Vergaben 

mittelfristige Finanzplanung
Vermögensverwaltung
Ankäufe und Verkäufe von 
unbeweglichem Vermögen
Rücklagen

Beiträge zur Wohnraumschaffung

grundbesitz, liegenschaften
Ankauf, Verkauf, Verwaltung
liegenschaftsverwaltung (Wald)
gemeindewald – ökologische Be-
wirtschaftung

EU-Agenden

Beihilfen, Studienbeihilfen

Allgem. Wohnbauförderung
Subventionen – Richtlinien
IKS, Kostenrechnung

Errichtung, Auflassung und jede Änderung des Umfanges und der
Rechtsform von gemeindeunternehmungen sowie die Beteiligung an
Unternehmungen (zB: Beteiligung WIPUR gesmbH)

kulturelle Vereine 
kirchliche Angelegenheiten 

Heimatpflege

Denkmäler, Kriegsgräber, 
Ehrengräber
Denkmalpflege, Kleindenkmäler,
Bildstöcke, 
historische Ausgrabungen u.ä.
Städtepartnerschaften

Benennung von Straßen und
Plätzen und anderen öffentlichen
Flächen
Zuschüsse zu Kulturbetrieben

Kulturelle veranstaltungen: 
Kultursommer, Open Air, 
Klassikkonzerte, Kleinkunst
Stadtmuseum, Stadtarchiv, 
Stadtgalerie

Stadtchronik, 
Humplik-Jone Nachlass

ehrungen, Verleihungen, 
Auszeichnungen
Stadtbücherei, Malakademie, 

Kulturlandschaften

Mitglieder: Angerer Christoph-NEOS, Nemec Inge-SPÖ, Rechberger Klaus-SPÖ, 
Steinbichler Stefan-SPÖ, Weinzinger Manfred-SPÖ, liehr Florian-ÖVP, 
Maringer Christiane lIB&g

ausschuss 3 – Personal – Recht – Wohnen Vorsitz Seda Michael
Mitglieder: Brunner Roman-SPÖ, Kaukal Beatrix-SPÖ, Pannosch Karl-SPÖ,
Savic Rodoljub-SPÖ, Schwarz Herbert-SPÖ , Fenböck Ilse-ÖVP, 
Schmidl Marga-lIB&g

ausschuss 2 – Kultur und Wissenschaft Vorsitz Matzka Christian Dr.
Mitglieder: Hlavka Barbara-SPÖ, Nemec Inge-SPÖ, Pannosch Karl-SPÖ, Weinzinger
Manfred-SPÖ, Wolkerstorfer Harald-SPÖ, Fenböck Ilse-ÖVP, Erben Karin-lIB&g

StRin BOllAUF Susanne SPÖ

StRin KAUKAl Beatrix SPÖ

StRin MARINgER Christiane 

lIB&g

StR OPPITZ Albrecht ÖVP

StR PANNOSCH Mag. Karl SPÖ

StR SEDA Michael SPÖ

StR WEINZINgER Viktor SPÖ

StR WOlKERSTORFER Harald 

SPÖ

Stadträtinnen, Stadträte



BaUWeSen
Straßen, Plätze und öffentliche
Flächen, Brücken, Park- und
Gartenanlagen, öffentliche
Brunnen
Errichtung und Instandhaltung 
Öffentliches gut der Stadt
Zivilschutz
Katstrophenschutz

veRKeHRSeInRICHtUnGen
Verkehrspolizeiliche Maßnahmen
im Rahmen der Verkehrsplanung
Errichtung und Instandhaltung
Wartehäuschen und Haltestellen,
Verkehrslichtsignalanlagen
Öffentliche Beleuchtung 
Errichtung und Instandhaltung

Wasserversorgung

abwasserbeseitigung

GeWÄSSeR
Schutz, Regulierung und 
Erhaltung
Wasserrechtliche 
angelegenheiten
Schutzwasserbau, Regulierun-
gen, Wildbachverbauung

BaUvORHaBen
Bauvorhaben der Stadt-
gemeinde Purkersdorf 
(Hoch- und tiefbau)
einbauten, einbauten-
koordinierung

StaDtPLanUnG
Raumordnung

Bebauungbestimmungen

Kataster

Infrastruktur

Frauenfragen

Integration von MigrantInnen

Fürsorge und Wohlfahrt
Jugendfürsorge Kindererholungs-
aktionen Fahrtenzuschuss für Stu-
dierende
Jugendwohlfahrt
Hausbesitzabgabenförderung
Essen auf Rädern

Senioren
Sozialmaßnahmen für Senioren
Sonnenbus

Gesundheitswesen
Rettungsorganisationen
Hauskrankenpflege

gesundenuntersuchungen 
Totenbeschau

Krankenhausangelegenheiten
Apotheken

veterinärwesen, 
stadttierärztlicher Dienst, 
Tierkadaverentsorgung

WIRtSCHaFt
gewerbliche Infrastruktur
Förderung von Handel und ge-
werbe
gewerbeverein, Aktive Wirtschaft

MaRKtWeSen

Jagd- und Fischerei

FReMDenveRKeHR
Fremdenverkehrsförderung

Fremdenverkehrsverbände 
regional und überregional
Naturpark, Naturparkverein
Wald(Natur)lehrpfad, Wildgehege

Eislaufplatz
Grünflächen und Pflanzen im
Öffentlichen Raum,
ausgenommen Bäume im 
  Baumkataster

Öffentlichkeitsarbeit

vereine

rechtliche gewerbeangelegenheiten
Betriebsstätten, Betriebs-
gründungen- und –ansiedlungen
Citybus

Bauernmarkt, Adventmarkt, Oster-
markt, Blumenmarkt, Jakobimarkt
Flohmärkte auf Öffentlichem gut

Fremdenverkehrs-
angelegenheiten und -Werbung
Stadtverschönerungsverein

Wanderwege regional und überre-
gional, Mountainbikestrecken,
ARgE Troppberg
Naherholungsflächen
grünflächen und begleitende Be-
pflanzung entlang von 
Verkehrsflächen, Park- und garten-
anlagen, Rabatte, Blühendes 
Purkersdorf, Feihlerhöhe
Amtsblatt Schaukästen, Infotafeln,
Plakatiersystem
Vereinsaktivitäten, 
gemeinschaftspflege

Kinderspielplätze
Freizeitraum Kellerwiese
Kinderbetreuung ausgenommen

Kindergärten und Schulen

Aktionen für Befürsorgte
Einrichtungen und Maßnahmen für
Menschen mit besonderen Bedürf-
nissen
Behebung von Notständen
freie Wohlfahrtspflege
Weihnachtsaktion

Betreuung der Seniorenvereine
Seniorenveranstaltungen

Stadtarzt, Ärzte
Hebammen
mobile Säuglingskranken-
schwester, Säuglingswäschepakete
gesundheitspolizei, Impfungen,
Bekämpfung von Seuchen, 
Epidemien
Desinfektionen
Pensionisten- und 
Pflegewohnheime
Tierschutzangelegenheiten

Bundes-, landes- und gemeinde-
straßen samt Nebenanlagen, geh-
steige, Plätze, Parkplätze,
Brücken, Stege, Rampen, 
Richtlinien des Straßen- und We-
gebaues
Feuerwehr/en

Verkehrspolizeiliche Maßnahmen
im Betrieb (StVO)
Sondernutzungen
Straßen- und Plätzeinventar
Straßengraphen
Baurecht (soweit nicht 2. Instanz)
feuerpolizeiliche Angelegenheiten,
Rauchfangkehrerangelegenheiten
Planung, Errichtung, Instandhal-
tung, Betrieb, Trinkwasserqualität
Planung, Errichtung, Instand-
haltung, Betrieb

grundwasser

Behördenverfahren, Parteien-
rechte der gemeinde
Planung, Errichtung, Instand-
haltung, Betrieb

Planung und Errichtung 
(soweit nicht anders geregelt) 
bis Übergabe
Einbautenpläne, Kontakte zu allen
Einbautenträgern, 
Nutzungen, Sondernutzungen

Örtl. Raumordnung, Flächen-
widmung, Grundlagenfor-
schung, Ziele, Stellungnahmen
zu überörtlichen Raumplanun-
gen, Regionalplanungen, 
Wien-Umland-Konferenz, 
Grundverkehr
Bebauungspläne, Bebauungs-
vorschriften, Ziele, Grundlagen,
Änderungen Ortsbild
Digitale Katastermappe, 
Grundstücksdatenbank
Grafisches Informationssystem
(GIS)
Vermessungen
Stadterhaltung, 
Ortsentwicklung

Wirtschaftshof/Bauhof: Betrieb,  technische Ausstattung, 
Sachaufwand, Maschinenpark
abfallwirtschaft (Müllbeseitigung), Altstoffsammelstellen, 
dezentrale Sammelstellen, Recycling, Fraktionssammlungen (Papier,
Karton, Metall, gelber Sack, Biogene Abfälle usw), 
Abfallwirtschaftskoordinierung, Abfuhrordnung ausgenommen Abga-
bengestaltung
Friedhof, Erhaltung, Verwaltung und Erweiterung, Investitionen

ausschuss 4 – Bauwesen und Stadtplanung
Vorsitz Weinzinger Viktor, Angerer Christoph-NEOS, Jaksch Walter-SPÖ, 
Rechberger Klaus-SPÖ,Röhrich Christian-SPÖ, Wiszniewski Karim-SPÖ,
Oppitz Albrecht-ÖVP, Maringer Christiane-lIB&g

ausschuss 5 – Frauen – Soziales - Gesundheit Vorsitz Bollauf Susanne
Cipak Martin-FPÖ, Hlavka Barbara-SPÖ, Kaukal Beatrix-SPÖ, 
Traurig Monika-SPÖ, Wiszniewski Karim-SPÖ, Mayer Elisabeth-ÖVP, 
Schmidl Marga-lIB&g

ausschuss 6 – Wirtschaft – Fremdenverkehr - vereine
Vorsitz Wolkerstorfer Harald, Brunner Roman-SPÖ, Köckeis Fritz-SPÖ,
Matzka Christian-SPÖ, Nemec Inge-SPÖ, Steinbichler Stefan-SPÖ,
Kirnberger Andreas-ÖVP, Maringer Christiane-lIB&g

Dorf- und Stadterneuerung – Begleitung und Umsetzung

dIE nEUE StAdtREGIERUnG
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aufsichtsratmitglieder:

GROSSMann Dr. ernst
ORtHOFeR DI Dr. Rudolf 
FRanKe Katharina 
LeOPOLD DI Dr. Gerald 
WIMBeRGeR KR Heinrich 
URBan Silvia

HOLZeR Michael
SCHOLZ Mag. Gabriele

Kooptierte Personen (ohne Stimmrecht)
auf grund ihrer Funktion
SCHLÖGL Mag. Karl, Bgm.
HUMPeL Burkhard, StADir.
PannOSCH Mag. Karl, STR f. Finanzen

Wirtschaftsbetriebe der Stadtgemeinde Purkersdorf | WIPUR Ges m b H
Geschäftsführer: PROCHaSKa Werner, nÖHReR Dkfm. Mag.Otmar 

ausschuss 7 – Bildung und Familie: Vorsitz Kaukal Beatrix

Schulen
Schulgemeinden (Zuständigkeit)

Schülerbetreuung
schulsportliche Belange

Sonstige Schulen und 
schulähnliche Einrichtungen
Schülerhort(e)
Kindergärten
erwachsenenbildung

Volks-, Haupt- und Sonderschule,
Polytechnischer lehrgang, Berufs-
schulen, AHS 
Schüleraustauschaktionen
Schulgesundheitsdienst
Begabtenförderung, 
Prämierungen
Musikschule

Betrieb und Erhaltung
Vorschule
Volkshochschule

UMWeLtSCHUtZ
Organe 
(Natur- und Umweltschutz)
lärm- und geruchs-
angelegenheiten
luftgüte, Feinstaub

ÖFFentLICHeR veRKeHR
Verkehrsverbu(ü)nd(e)
Bus- und Bahnlinien
Nachtbus/bahnlinien, überörtliche
gemeindelinien

biologischer Umweltschutz, Um-
weltschutzorganisationen
Natur- und landschaftsschutz

Klimabündnis, KEM

öffentlicher (Nah)Verkehr,  
Anrufsammeltaxi (AST) 
Radwegenetz

Tagesanrufsammeltaxi (TAST)

LanDSCHaFtSPFLeGe und
sauberer Wienerwald, Naturraum
Nachhaltigkeitsstrategien
landwirtschaft
Baumkataster

PLanUnG
Säuberungsaktionen
Biotopkartierung
Biosphärenpark

Mitglieder: Bollauf Susanne-SPÖ, Hlavka Barbara-SPÖ, Köckeis Fritz-SPÖ, 
Putz Christian-SPÖ,Traurig Monika-SPÖ, Mayer Elisabeth-ÖVP,
Erben Karin-lIB&g

tagesmütter, Familienberatung, Familienaktionen

ausschuss 8 – Jugend und Sport: Vorsitz Oppitz Albrecht

JUGenD
Betreuung von Jugendvereinen; Jugend-, Sport- und 
Fitveranstaltungen
Angelegenheiten der Jugend, Betreuung von Jugendvereinen, Jugend-
veranstaltungen der Stadtgemeinde, Betreuung von 
Jugendeinrichtungen insbesondere Jugendzentrum

SPORt
Sportvereine, Sportangelegenheiten, ÖSTA-Referat
Tennisplätze, Skaterplatz, Ballspielplätze,Waldsportpfad; Sport- und
Spielplätze ausgenommen Kinderspielplätze
Sportanlage Speichberg 
Wienerwaldbad – Verwaltung, Erhaltung, Betrieb und Investitionen

volksschulgemeinde

Mitglieder Schulgemeindeausschuss: 11
Zusammensetzung: Purkersdorf 11
Andere: 0
Anzahl 11 (bisher 10)
Vorschlagsrecht: 8 SPÖ   2 ÖVP   1 liB&g

Mitglieder: Putz Christian-SPÖ, Savic Rodoljub-SPÖ, Schwarz Herbert-SPÖ,
Seda Michael-SPÖ,Teufl Thomas-SPÖ, Wiszniewski Karim-SPÖ,
Oppitz Albrecht-ÖVP, Schmidl Marga-lIB&g

ausschuss 9 – Umwelt – energie – verkehr: Vorsitz Maringer Christiane
Mitglieder: Brunner Roman-SPÖ, Jaksch Walter-SPÖ, Röhrich Cristian-SPÖ,
Savic Rodoljub -SPÖ, Schwarz Herbert-SPÖ, Wolkerstorfer Harald-SPÖ,
liehr Florian-ÖVP, Maringer Christiane-lIB&g

ausschuss 10 – Prüfungsausschuss: Vorsitz Kirnberger Andreas
Mitglieder: Jaksch Walter-SPÖ, Nemec Inge-SPÖ, Putz Christian-SPÖ,
Teufl Thomas-SPÖ, Weinzinger Manfred-SPÖ, Erben Karin-lIB&g

eneRGIe
allgemeine Energiefragen, Energieverwertung, Energiekonzept
Förderungen im Energiebereich

Aufgaben im Sinne der NÖ gemeindeordnung

Schlögl Karl, Kaukal Beatrix, Nemec Inge, 
Matzka Christian, Wiszniewski Karim, 
Traurig Monika, Teufl Thomas, 
Steinbichler Stefan, Pauxberger Johann, 
Fenböck Ilse, Schlagitweit Christian

neue Mittelschulgemeinde 
(früher: Hauptschulgemeinde)

Mitglieder Schulgemeindeausschuss: 9
Zusammensetzung: Purkersdorf 5

gablitz 3
Mauerbach 1

Anzahl 5 (bisher 6)
Vorschlagsrecht: 5 SPÖ

Schlögl Karl, Kaukal Beatrix, 
Traurig Monika, Matzka Christian, 
Pauxberger Johann

Sonderschulgemeinde

Mitglieder Schulgemeindeausschuss: 7
Zusammensetzung: Purkersdorf 3

Pressbaum 1
gablitz 1
Mauerbach 1

Anzahl 3
Vorschlagsrecht: 3 SPÖ

Schlögl Karl, Kaukal Beatrix, Traurig Monika

entsendung Musikschulverband

Mitglieder Verbandsvorstand: 6
Zusammensetzung: Purkersdorf 2

gablitz 2
Mauerbach 2

Anzahl 2
Vorschlagsrecht:       2 SPÖ

Matzka Christian, Humpel Burkhard 
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Ob fürs Pendeln, Erledigungen, Aus-
flüge oder Radtouren – mit dem
nextbike kommen Sie flexibel an
Ihren Bestimmungsort! 
In Purkersdorf gibt es seit Sommer 2013 drei
Radverleih-Standorte, wo die bequemen 7-
Gang Räder vollautomatisiert ausgeborgt
werden können. Die Ausleihen an den Stand-
orten Bahnhof Hütteldorf, Haltestelle Zen-
trum und Sanatorium sind 2014 gegenüber
dem Vorjahr 2013 stark gestiegen. Die Räder
wurden 4 Mal so viel genutzt (Steigerung um
fast 300%) und für 2015 wird ein weiterer
Anstieg erwartet. 
Ab 21. März 2015, pünktlich zu Frühlingsbe-
ginn, stehen die Leihräder wieder für die ra-
sche und flexible Ausleihe bereit. Diese
können nach einer einmaligen Registrierung
per Hotline, SMS oder App ausgeliehen wer-
den und an einem beliebigen nextbike Stand-
ort zurückgegeben werden. Der Verleihtarif
beträgt € 1/ ½ Stunde und € 10/ 24h. 

So funktioniert’s
1. Registrierung

• Für die Benutzung der nextbikes ist eine
einmalige Registrierung erforderlich:

per Handy Hotline wählen 02742 22 9901,
per App oder online unter www.nextbike.at

2. nextbike ausborgen 

• Hotline 02742 22 99 01 anrufen, SMS 
senden oder App aufrufen

• Nummer des gewünschten Rades 
eingeben

• Sie erhalten einen Zahlencode
• Mit diesem Code das Schloss öffnen und 

losradln

3. nextbike zurückgeben

• Rad an beliebigem nextbike 
Standort zurückbringen

• Rad absperren und Hotline erneut anru-
fen, SMS senden oder App aufrufen

• Standort bekanntgeben und abmelden 

Tipp: Mit der Niederösterreich-CARD ra-
deln Sie einen Tag gratis! Mit der ÖBB VOR-
TEILScard oder einer Jahreskarte des
Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) fahren
Sie die erste Stunde jeder Fahrt gratis.       g

Weitere Informationen auf

www.nextbike.at.

nextbike – Räder, die bewegen! 

100 000 Versicherte erhalten dieser Tage Post
von der NÖ Gebietskrankenkasse. Sie werden
zur Vorsorgeuntersuchung eingeladen. Adres-
saten sind Frauen und Männer bis 40 Jahre,
die in den letzten drei Jahren diesen wichti-
gen und kostenlosen Gesundheits-Check nicht
in Anspruch genommen haben. Empfohlen
wird die Vorsorgeuntersuchung allerdings
allen Menschen. Die Untersuchung kann jede
in Österreich wohnhafte Person ab 18 Jahren
einmal im Jahr bei Ärzt-Innen durchführen
lassen, die mit der NÖGKK einen Vertrag für
Vorsorgeuntersuchungen haben. Schwer-
punktthema der diesmaligen Aktion ist Über-
gewicht und Adipositas. 

Einmal jährlich zum Gesundheits-
Check
Die Vorsorgeuntersuchung kann Leben retten.
Ablauf und Inhalt der Vorsorgeuntersuchung
wurden von Medizinerinnen und Medizinern
sowie anderen Expertinnen und Experten
nach dem aktuellen Stand der Wissenschaft
konzipiert. Die Untersuchung deckt alle wich-
tigen Gesundheitsrisiken ab. Häufige Krebs-
erkrankungen können damit frühzeitig

erkannt und die Risikofaktoren für Herz-
Kreislauf- und Stoffwechselerkrankungen ab-
geklärt werden. Altersabhängige Zusatz-
untersuchungen ergänzen das Programm. 

Genauere Informationen
zur Vorsorgeuntersu-
chung sind von Montag
bis Freitag von 8:00 bis
18:00 Uhr unter der ko-
stenlosen Serviceline
0800 501 522 oder im
Internet unter
www.noegkk.at im Be-
reich „Vorsorge“ erhält-
lich. 

Gesundheitstipp:

2015 widmet sich die
NÖGKK dem Thema
Herzgesundheit. In den
Service-Centern der
NÖGKK gibt es in leicht
verständlicher Sprache
die kostenlose Broschüre
„Gesund sein! Gesund

bleiben! Herz-Kreislauf-Erkrankungen vor-
beugen“. Sie kann auch unter der Telefon-
nummer 050899-6202 bzw. per e-Mail unter
gsund@noegkk.at bestellt werden.              g

NÖGKK: Briefe für Gesundheits-Check
Gebietskrankenkasse verschickt 100 000 Einladungen zur Vorsorgeuntersuchung



Allgemeinmedizin | PrAktische Ärzte 

dr. ulli enzenberg gZP, Bachgasse 4          nach tel. Vereinbarung tel.: +43 01/8769091
dr. inge Nemeth dr. hild-gasse 2-8 62709
dr. sascha levnaic (Akupunktur und manuelle Medizin) Wiener straße 12              64461 
dr. Martin rossow Bad säckingen-straße 2-4 63811
dr. harald ruth, Notarzt gZP, Bachgasse 4                63388, 0664/4240048
dr. rita schlerka (osteopathie und Akupunktur) rochusgasse 12a 0650/6108141
dr. Vera skarja gZP, Bachgasse 4 0664/9243291
dr. daniela stockenhuber (Akupunktur) hans Buchmüller-gasse 14 65956
dr. Karin tschare-Fehr (homöopathische Praxis) Wienerstraße 6 0676/7991011
dr. Andrea Wallner tullnerbach straße 11/18 0676/6747481
dr. Bettina Zenz hauptplatz 5/A1/7 0664/4522211 

Augenheilkunde

dr. horst Kiegler gZP, Bachgasse 4 62138

chirurgie

dr. rawand Kawji dr. hildgasse 2-8 0664/4564545
dr. christian senekowitsch (gefäßchirurgie) gZP, Bachgasse 4 62960

FrAuenheilkunde und geburtshilFe

dr. inge Frech hauptplatz 5/11/7 62363
dr. Martin heber linzer straße 5 65188   
dr. Walter Matal gZP, Bachgasse 4 68111

gAnzheitsmedizin

dr. Wolfgang grünzweig Karl Kurz-gasse 3-5/14 66919

hAut- und geschlechtskrAnkheiten

dr. Franz heinzl gZP, Bachgasse 4 67776
dr. Florian honetz FA f. dermatologie linzer straße 3 64269
dr. Brigitte Zierhofer linzer straße 63 66307,  0664/1807246
hAls-, nAsen- und ohrenkrAnkheiten

dr. roswitha oppl gZP, Bachgasse 4 66221

innere medizin

dr. lukas Ameri gZP, Bachgasse 4 64183, 0650/9798424
dr. claudia Francesconi gZP, Bachgasse 4 0664/1228139
dr. Judit Kroo hans Buchmüller gasse 12/1 65895
dr. gabriela oberegger (Wahlärztin) linzer straße 5/1 0664/3220522
Prim. doz. dr. Felix stockenhuber hans Buchmüller-gasse 12-14 65956  
dr. günther Wawrowsky Karl Kurz-gasse 3-5 66077 

kArdiologie | innere medizin

oA dr. lukas Ameri gZP, Bachgasse 4 64183, 0650/9798424

kinder- und Jugendheilkunde

dr. christa levin-leitner Karl Kurz-gasse 2/2 61700
dr. rainer dvoran gZP, Bachgasse 4        63303, 0664/4507884

lungenheilkunde

dr. Friedrich Knechtel gZP, Bachgasse 4    0676/7095448

strAhlentherAPie u. PsychotherAPie

dr. Petra Feurstein gZP, Bachgasse 4 0664/4501176

orthoPÄdie und orthoPÄdische chirurgie

dr. Josef Krugluger Wiener straße 39 66307
dr. Klaus Valenta Karl-Kurz gasse 2/ 0664/1381450

PlAstische chirurgie

dr. Werner girsch linzer straße 5/1 01/80182509

unFAllchirurgie

dr. siegfried eberdorfer (sportarzt) gZP, Bachgasse 4 0699/17170091

urologie

dr. oleg Kheyfets gZP, Bachgasse 4 0664/4111275

neurologie

dr. Msc MBA Alexandra supper gZP, Bachgasse 4 0699/10040045

PsychiAtrie und neurologie / kinderPsychiAtrie 

dr. renate Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie linzer straße 5 61041, 0699/17818188
dr. Werner Brosch FA für Psychiatrie und Neurologie linzer straße 5 61041, 0699/17898188
dr. ulli caravias-Krones Purkersdorf, Franz st. g. 3 66603
dr. gudrun Fremut  FA für Psychiatrie und Neurologie hauptplatz 6 o699/o699/12741269
dr.hadya Nassan-Agha-schroll FA für Psychiatrie, Psychotherapeutin iAus  linzer straße 5/1 069912660880
dr. charlotte hartl   FA für Kinder- u. Jugendpsychiatrie hießbergergasse 2/5/2 66841
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dr. Andrea Pirich-schöllhammer Bahnhofstraße 2    0676/5319410
dr. Alexandra  supper gZP, Bachgasse 4 0699/10040045

zAhn-, mund-u. kieFerheilkunde

dr. Karin und dr. rudolf Fürhauser hauptplatz 11 63668
dr. Barbara Meyer Wienzeile 2/2/7 62142

PsychotherAPie

dr. gottfried Banner Psychotherapeut, supervisor  Kaiser-Josefstraße 21/2 tel+Fax 63559 
Mag. Birgit dorninger-Bergner Psychotherapeutin, Klinische und gesundheitspsychologin hauptplatz 6 0664/5021931
Mag. Margit Fally Psychotherapeutin, Klinische Psychologin hauptplatz 6 069912342951
Marion luksch Psychotherapeutin hauptplatz 6 0664/3931888 
elfriede Marx Psychotherapeutin dr. hild-gasse 2-8/2/6 62247
Mag. sonja Mach Psychotherapie- Kassenvertrag NÖgKK Wienerstraße 70/2/4 0676/3475003
Waltraud Michlits Psychotherapeutin/supervision hans Buchmüllergasse 12 0676/5413366
Manuela Pecl-Neiber dipl. ehe- und Familienberaterin hauptplatz 6 0676/9431563
dr. Barbara Porsche Psychotherapeutin linzerstraße 63 0650/6748828
Mag. Karin scheer Psychotherapeutin Wintergasse 53 0676/3584383
dr. edith schmidt-Brosig Psychotherapeutin herrengasse 5/22   66054
Mag. tanja senekowitsch Psychologin/Psychotherapeutin gZP Bachgasse 4             0676/4052634 
Bernhard sommergruber Psychotherapeut Purkersdorf – Wintergasse 53 0650/9501919 
dr. gerhard stemberger Psychotherapeut, supervisor (ÖBVP) Wintergasse 75-77/7          63154 
Michaela strobl Psychotherapeutin/supervisorin/coach Friedrich schlöglgasse 14/5 0650/6239272
Mag. ruth Kathan-Windisch Psychotherapeutin, existenzanalytiker speichberggasse 84/11/5  65019

Mitglieder der Praxisgemeinschaft schloss Purkersdorf hauptplatz 6 61364
office@praxis-schlosspurkersdor f.at | www.praxis -schlosspurkersdorf.at

Wir begleiten sie mit therapie, Beratung und Fortbildung für Kinder, Jugendliche, erwachsene, Paare, Familien und gruppen.

Waltraud Aigner Atem/Körpertherapie waltraud.aigner@praxis-schlosspurkersdorf.at 0650/9001467
Manuela Artner ergotherapie manuela.artner@gmx.at 0676/9229243
dr. ilse Aumüller Psychologie ilse.aumueller@praxis-schlosspurkersdorf.at 02231/61364
isolde Fehringer ergotherapie isolde.fehringer@gmail.com 0699/10280960
dr. gudrun Fremut Psychiatrie/Psychotherapie gudrun.fremut@bhs.at. /gudrun.fremut@chello.at 0699/12741269
elisabeth glatz Psychotherapie elisabeth.glatz@praxis-schlosspurkersdorf.at 0676/9469729
claudia graf shiatsu claudiagraf@gmx.at 0664/4641014
Marion höllinger Psychotherapie marion.hoellinger@aon.at 0664/88605404
Mag. Bettina Köckeis Motopädagogik/legasthenie bettina.koeckeis@praxis-schlosspurkersdorf.at 0664/5131553
Mag. sabine lienbacher Kinderpsychotherpie sabine.lienbacher@tele2.at 0681/10385776
sylvia rainel-straka logopädie sylvia.straka@live.at 0664/4735629
dipl. Päd. Barbara rohlfing Kinderpsychotherapie barbara.rohlfing@inode.at 0699/13587670
doris seitaridis ergotherapie doris.seitaridis@chello.at 0699/11081900
ingrid sarközi ergotherapie ingrid.sarkoezi@praxis-schlosspurkersdorf.at 0650/9566092
Ariane soucek ergotherapie av.soucek@aon.at 0650/8617372
Marie-therese szuchanek lerntraining mth.szuchanek@aon.at 0664/5051106
Karin todt ergotherapie karin.todt@praxis-schlosspurkersdorf.at 0680/1347139
Mag. stefan ure Musiktherapie ure.stefan@chello.at 0650/9060007

blAulichtorgAnisAtionen | krAnkenhÄuser 

rotes Kreuz Bezirksstelle Purkersdorf Kaiser-Josef straße 65 3002 Purkersdorf 144
samariterbund rettungsstelle Purkersdorf tullnerbachstraße 1 3002 Purkersdorf rettungsruf (02231)-606
Feuerwehr Purkersdorf tullnerbachstraße1 3002 Purkersdorf 02231/62122, Notruf 122
Polizei herrengasse 6 3002 Purkersdorf 059133/3233-100, Notruf 133

Allgemeines Krankenhaus lazarettgasse 14  1090 Wien 01/404000
hanusch Krankenhaus heinrich-collin-straße 30  1140 Wien 01/91021
Krankenhaus hietzing (lainz)  Wolkersbergenstraße 1 1130 Wien 01/801100
landesklinikum st. Pölten Propst-Führer-straße 4 3100 sankt Pölten 02742/3000
landesklinikum tulln Alter Ziegelweg 10 3430 tulln an der donau 02272/9004-0
Neurologisches Kh rosenhügel riedelgasse 5 1130 Wien 01/88000-0
orthopädisches spital Wien speisinger straße 109 1130 Wien 01/801820
st. Anna Kinderspital Kinderspitalgasse 6  1090 Wien-Alsergrund 01/401700
st. Josef Krankenhaus Auhofstraße 189  1130 Wien-hietzing 01/878440
sMZ Baumgartner höhe Baumgartener höhe 1140 Wien 01/91060-0
Wilhelminenspital Montleartstraße 37  1160 Wien 01/491500
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notruFe

ArBÖ 123
Ärztenotdienst 141
Bankomat-Karten-sperrnotruf 0800/2048800
Bürgerservice des BMsg sozialtelefon  0800/201611
die Möwe-Kinderschutzzentrum, www.die.moewe.at   02236/866100
diabetikerselbsthilfegruppe Purkersdorf 0650/2643349
euronotruf (vom handy auch ohne simcard) 112
eVN, Bezirksleitung Neulengbach 02772/54886-0
Frauenhelpline gegen Männergewalt 0800/222555
gasnotruf  01/128
herzverband, www.herzverband.at 02236/860296

Kinder- und Jugendanwaltschaft 02742/90811
Kindertelefon 01/319 66 66
Krisentelefon 0800/202016
NÖ donauklinikum tulln 02272/6010
ÖAMtc 120
orF rat auf draht 147
rainbows - für Kinder in stürmischen Zeiten 01/511552-3393
sozialpsychiatrischer Notdienst 01/3108780
telefonseelsorge von 00.00-24.00 uhr 142
Vergiftungsinformationszentrale 01/406 43 43-0
VolKshilFe Purkersdorf 62899
Wien strom, Wiener stadtwerke 0800/500600

PhysiotherAPie

linda grünzweig, Physiotherapeutin Karl-Kurz-gasse 3-5/14        swbgruenzweig@gmail.com       0660-4936227
stephanie Kilian, Physiotherapie und sportphysiotherapie christkindlwald 8      0699/1460 6895, 01/804640
e. cerny, M. herzog, chr. reikl, e. Adensamer, e. Peschta dr. hildgasse 2-8/5/2 63502
elisabeth rumler, orthopädie, sportphysiotherapie, hausbesuche deutschwaldstraße 16               63570, 0676/5368424   
Maria luise schneeweis, traumatherapeutin n. F. gallo, Brainspotting. Begleitung bei Angst- und Panikstörungen, Burn-out, 
depressionen, suchttherapie, Beziehungsprobleme Wintergasse 48/8 0664/520 40 61

hebAmme

Monika Kristan hebamme m. Kassenvertrag ernst Wolf gasse 10-12 61186
Antonia schuster, Bsc hebamme Prof. Josef humplikg.13 www.hebammenbegleitung.info          0676 910 60 59, 62620

diPl. kinderkrAnkenschwester 

dgKs Mag. Andrea Alder, MBA Berggasse 8/4 0650/9904882

seniorinnen- und seniorenresidenzen

"haus zum frohen lebensabend" des Österr. Mutterhilfswerkes An der stadlhütte 5 66500
seniorenpflegeresidenz hoffmannpark Wiener straße 64 61510, Fax 61710
senecura sozialzentrum Purkersdorf Bahnhofstraße 2 65448

APotheken

Apotheke Purkersdorf, ganztags geöffnet Wiener straße 6 63368
Apotheke "Zum eichberg” linzer straße 40 62900
Apotheke Pressbaum hauptstraße 1 02233/52437
Apotheke gablitz hauptstraße 23 67640      
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Purkersdorf, Wiener str. 6, 02231/633 68 Plan 9
Purkersdorf, linzer straße 40, 02231/62900 Plan 3
Apotheke gablitz, hauptstr. 23, 02231/ 67640       Plan 5
Apotheke Pressbaum hauptstr.1, 02233/52437, nur zum We Plan 6
14., Auhof center, Albert schweitzer g. 6, 01/5771444 Plan 2
14., linzer straße 140, 01/4162370 Plan 4
14., linzer straße 383, 01/914 13 82 Plan 1
14., Nisselgasse 17, 01/894 62 56 Plan 1
14., linzer straße, 250, 01/914 31 15       Plan 2
14., Breitenseer str. 10, 01/982 41 73        Plan 3
14., linzer straße 316, 01/914 11 77                 Plan 3
14., linzer straße 462, 01/979 47 12                Plan 4
14., hütteldorfer str. 186, 01/912 37 90  Plan 6
14., hadersdorf, hauptstr.84, 01/979 10 51 Plan 7
14., Penzinger str. 99, 01/894 61 90          Plan 7
14., hütteldorfer str. 145, 01/982 53 38 Plan 8
14., hütteldorfer str. 175, 01/914 52 07   Plan 9

die rot gedruckten Ziffern 1,2,3,4,5,6,7,8,9, zeigen an,  welche  Apotheke durchlaufend tag- und Nachtdienst versieht.  

der tag- und Nachtdienst beginnt jeweils um 8 uhr und endet am darauffolgenden tag  um 8 uhr.

APotheKeN-hotliNe (kostenfrei) 1455

ffffffffffffffSERVICE             

lebens- und soziAlberAtung

helen heinzl-hackl - Aktivierung der selbstheilungskräfte durch alternative Methoden, Kaiser Josef str. 68, www.bodyandsoulbalance.at,     0676 7765585
Michaela geier - lebens- und sozialberatung, coaching, Vitalmed, linzerstr. 63, www.ccmg.at 0699-10051913



Im Rahmen des Jubiläums-
jahres „10 Jahre Bio-
sphärenpark Wienerwald“
werden am 12. April vier
Wandergruppen mit einem
gemeinsamen Ziel auf-
brechen: Der Hochramalm
in Gablitz.
Begleitet werden sie von orts-

kundigen NaturführerInnen der

Österreichischen Bundesforste. 

Die Hochramalm liegt in der

Nähe der Kernzone Troppberg

des Biosphärenparks Wiener-

wald. Aus Rücksichtnahme auf

dieses ökologisch sensible Na-

turjuwel, in dem ganz besondere

Verhaltensregeln gelten, wurde

auf eine Durchquerung verzich-

tet. Nähere Informationen zu der

Kernzone erhalten Sie unter:

http://www.bpww.at/filead-

min/Redakteure/Folder/KZO_T

roppberg_screen.pdf.

Die Startpunkte der Wanderun-

gen liegen in Purkersdorf, Ga-

blitz, Tullnerbach und

Mauerbach. Die Routen weisen

unterschiedliche Schwierigkeits-

grade auf, von der gemütlichen

Kinderwagenwanderung bis zur

anspruchsvolleren mehrstündi-

gen Tour ist alles dabei.

Ziel ist es, die Gemeinden um die

Kernzone Troppberg zu verbin-

den und auf diesen - mitten im

Biosphärenpark Wienerwald ge-

legenen - Naturschatz aufmerk-

sam zu machen. Die Gehzeit

wird mit einem spannenden

Wald-Quiz verkürzt, den Gewin-

nerInnen winken schöne Preise.

Auf der Hochramalm erwartet

die Wandergruppen die „Wald-

schule“ der Österreichischen

Bundesforste mit spannenden

Informationen zum Thema

Natur. Das Gasthaus Hochram-

alm ist geöffnet und freut sich

auf ihren Besuch!

Die Wanderung findet bei jeder

Witterung statt, frei nach dem

Motto: „Es gibt kein schlechtes

Wetter, nur schlechte Kleidung“.

Treffpunkt 

Gruppe Purkersdorf: 
vor der Unternehmensleitung

der Österr. Bundesforste, 

Pummergasse 

10-12 (10:00 Uhr)

Treffpunkt 

Gruppe Gablitz: 
vor der Volksschule, 

Ferdinand-Ebner-Gasse 6  

(10:00 Uhr)

Treffpunkt 

Gruppe Mauerbach: 
Busparkplatz bei 

Abzweigung Allhang 

(10:00 Uhr)

Treffpunkt 

Gruppe tullnerbach: 
gegenüber vom Kletterpark

Purkersdorf , Irenental

(10:00 Uhr)

Bitte ausreichend Getränke/

Jause mitnehmen, es gibt keine

Einkehrmöglichkeiten am Weg!

Bitte nicht auf festes 

Schuhwerk und Regenjacke 

vergessen.

Keine Kosten für die Teilnahme

(keine Verpflegung 

inkludiert/vorgesehen)

Keine Anmeldung erforderlich!

Sternwanderung Hochramalm - 12. April 2015

Mit viel Elan und Motiva-
tion setzen die Senior-
Innen des SeneCura Sozial-
zentrums Purkersdorf auch
im neuen Jahr die „Bewe-
gungsrunde für Jung und
Alt“ fort. 
Seit vergangenem November

trainieren sie gemeinsam mit

den Kindern des hauseigenen

Kindergartens beim Spielen ihre

Fitness. Auch dieses Mal begei-

sterte Sportlehrerin Lena Gugga-

nig Jung und Alt mit ihren

kreativen Ideen zur Steigerung

der Vitalität.

Fit mach mit! Ganz nach diesem

Motto findet im SeneCura Sozi-

alzentrum Purkersdorf die mo-

natliche „Bewegungsrunde für

Jung und Alt“ statt. Kürzlich war

es wieder soweit und Sportlehre-

rin Lena Gugganig besuchte die

BewohnerInnen und Kindergar-

tenkinder des Hauses, um die

Runde fortzusetzen. Mit viel

Schwung starteten sie gemein-

sam in die erste Turnstunde des

neuen Jahres. Zum Aufwärmen

schupfte sich die fröhliche

Truppe gegenseitig bunte Luft-

ballons zu - danach ging es mit

unterhaltsamen Spielen weiter.

Besonders viel Freude hatten

Jung und Alt mit dem sogenann-

ten Sprungtuch. 

Zusammen macht es mehr
Spaß: 
Mit einem abwechslungsreichen

Aktivitätenprogramm sollen die

BewohnerInnen auch im hohen

Alter ihren Körper schonend

kräftigen. „Körperliche Aktivitä-

ten fördern das Wohlbefinden

und heben die Laune. Vor allem,

wenn die Kinder unseres hausei-

genen Kindergartens dabei sind,

haben die Seniorinnen und Se-

nioren besondere Freude an der

Bewegung. 

Die Bewegungsrunde für Jung

und Alt‘ hat sich in den letzten

Monaten bewährt und wird

weiterhin fortgesetzt werden“,

fasst Christine Wondrak-Dreit-

ler, Leiterin des SeneCura   Sozi-

alzentrums     Purkersdorf,    zu-

sammen und dankt gleichzeitig

auch Sportlehrerin Lena Gugga-

nig, die bereits viel Zeit und

reichlich Engagement in das

Projekt investiert hat.

SeneCura Purkersdorf: 

Bewegungsrunde für Jung und Alt
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